
SPD  und  Grüne  fordern
alternatives  Verkehrskonzept
zur Entlastung von Schul- und
Jahnstraße
Seit Jahren fordern Anlieger von Schul- und Jahnstraße, aber
auch SPD und CDU, den Bau der L 821n. Jetzt liegt dem
Bergkamener Stadtrat ein gemeinsamer Antrag von SPD und Grünen
vor, nachdem die Verwaltung beauftragt wird, „alternative
Verkehrskonzepte zu entwickeln, welche geeignet sind, Lkw-
Verkehre so zu leiten, dass Straßen mit Wohnbebauung eine
Entlastung erfahren.

An den baldigen Bau der L
821n,  wie  hier  an  der
Kampstraße  in  Weddinghofen
gefordert,  mögen  SPD  und
Grüne  nicht  so  recht
glauben..

Dahinter steckt die Vermutung, dass der Bau der
Entlastungsstraße zwischen Lünener Straße und Erich-
Ollenhauer-Straße in weite Ferne gerückt ist, auch wenn der
Planfeststellungsbeschluss nach einem Gerichtsurteil
inzwischen Rechtskraft hat.
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Wörtlich heißt es in der Begründung:

„Einige Straßen – insbesondere im Ortsteil Weddinghofen – werden seit
Jahren durch Lkw-Verkehre belastet, welche die Anschlussstelle 15
„Kamen/Bergkamen“ der Bundesautobahn A2 nutzen, um diverse Betriebe und
Unternehmen in Bergkamen zu erreichen. Vermehrt wird der Ortsteil
Weddinghofen von diesen Lkw durchquert. Seit Jahrzehnten fordert der Rat
der Stadt Bergkamen den Bau der Landesstraße 821 n, um eine Entlastung
u.a. an dieser Stelle herbeizuführen.

Zuletzt hat der Rat der Stadt Bergkamen in seiner Sitzung am 21.05.2015
einen Aufruf an die Landesregierung beschlossen, die Realisierung der L
821 n wieder mit höchster Priorität zu verfolgen.

Neben dem Aufruf durch die Verwaltung haben sich Vertreter der SPD-
Fraktion höchstpersönlich auf den Weg nach Düsseldorf zu Michael
Groschek, Minister für Bauen, Wohnen, Verkehr und Stadtentwicklung des
Landes Nordrhein-Westfalen, gemacht, um mit Nachdruck nochmals den Bau
der L 821 n zu fordern.

Sowohl in dem Gespräch als auch in dem Schreiben an die Verwaltung hat
der Minister deutlich gemacht, dass die Finanzierung der L 821 n eine
große Herausforderung für das Land darstellt. Das Land NRW sieht im
Rahmen einer nachhaltigen Finanzierung der Verkehrsinfrastruktur den
Vorrang in der Instandsetzung und dem Ausbau, nicht im Neubau von Straßen
und Schienen.

Im Jahr 2015 betrug der Etat für Neubauprojekte in ganz NRW insgesamt 37
Mio. Euro. Allein die ca. 1,9 km lange geplante L 821 n wird mit Kosten
von 12 Mio. Euro prognostiziert. In der Ausgabe 7- 8/2015 der Zeitschrift
„Städte- und Gemeinderat“ des Städte- und Gemeindebundes Nordrhein-
Westfalen heißt es, dass in den kommenden 15 Jahren mind. 7,2 Mrd. Euro
jährlich fehlen, um den Substanzverlust von Straße, Schiene und
Wasserstraße bei Bund, Ländern und Kommunen zu stoppen und den
Sanierungsstau der zurückliegenden Jahre aufzulösen. Diese Größenordnung
sei in Forschung und Politik inzwischen weitgehend unbestritten.

Angesichts dieser Ausgangslage ist eine kurzfristige Entlastung der
Anwohner, insbesondere im Ortsteil Weddinghofen, durch den Bau der L 821



n nicht absehbar.

Auch im Rahmen einer nachhaltigen Finanzierung von Straßen und Wegen in
Bergkamen ist die Entwicklung von alternativen Verkehrskonzepten
geeignet, auf sinnvolle Art und Weise, ganzheitliche, zukunftsorientierte
und nachhaltige planerische Gedanken zu entwickeln und effektiv
umzusetzen.“

Kommunalverband  Ruhr
unterstützt  Forderung  nach
Bau der L 821n
Die Anlieger der Kampstraße in Weddinghofen und der Stadtrat
erhalten  bei  ihrer  Forderung  nach  Bau  der  Umgehungsstraße
L821n  mit  dem  Regionalverband  Ruhrgebiet  einen  wichtigen
Fürsprecher. Demnach soll die diese Umgehungsstraße in das
Straßenaufbauprogramm des Landes für 2016 wieder aufgenommen
werden Das teilte der Bergkamener CDU-Vorsitzende Marco Morten
Pufke am Mittwoch zum Schluss der Sondersitzung des Stadtrats
mit. „Das Ruhrgebiet steht damit hinter der L831n“, erklärte
er.

Aufforderung zum Bau der L
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821n an der Kampstraße in
Weddinghofen.

Allerdings handelt es sich hierbei noch um einen Vorschlag der
Verwaltung des Kommunalverbands. Politisch abgesegnet werden
soll er in der Verbandsversammlung am 19. September. Und dann
handelt es sich lediglich um einen Vorschlag. Trotz aller
finanziellen Einschränkungen hält die RVR-Verwaltung ihn für
vertretbar.  Denn  es  ist  das  einzige  Straßenbauprojekt  im
Ruhrgebiet, für das Baurecht besteht und im Prinzip der Bau
beginnen könnte. Unklar ist zurzeit noch, ob das Land bei
seiner Linie bleibt, vorrangig in die Sanierung bestehender
Straßen zu investieren.

Wörtlich  heißt  es  dazu  in  der  Vorlage  für  den  RVR-
Planungsausschuss,  der  diesen  Vorschlag  am  26.  August
vorberät:

„Die  L  821  –  Ortsumgehung  Bergkamen  dient  vorrangig  der
Entlastung der Wohnbevölkerung in den Ortsteilen Weddinghofen,
Oberaden  und  Bergkamen-Mitte  durch  Verkehrsreduzierung  der
Jahnstraße, Schulstraße, Kampstraße, Töddinghauser Straße und
Bambergstraße. Die mit dem hohen Durchgangsverkehr verbundenen
nachteiligen Auswirkungen für die Verkehrssicherheit und die
städteräumliche  Entwicklung  werden  mit  dem  Bau  der
Ortsumgehung  deutlich  verbessert.

Die  Maßnahme  war  bereits  2006  –  2010  in  den  jeweiligen
Jahresbauprogrammen  enthalten;  danach  wurde  sie  wegen  des
laufenden  Klage-verfahrens  gegen  den
Planfeststellungsbeschluss vom 14.11.2008 herausgenommen. Mit
Beschluss des OVG Münster vom 30.01.2015 zur Nichtzulassung
der Berufung gegen das Urteil des VG Gelsenkirchen besteht
jetzt bestandskräftiges Baurecht.

Der  Rat  der  Stadt  Bergkamen  hat  in  seiner  Sitzung  am
21.05.2015 einen Aufruf an die Landesregierung beschlossen mit
der  Aufforderung,  die  Realisierung  der  L  821n  wieder  mit



höchster Priorität zu verfolgen.

Wenngleich  noch  kein  Signal  des  Ministeriums  für  Bauen,
Wohnen, Stadtentwicklung und Verkehr des Landes NRW (MBWSV)
vorliegt,  im  Jahresbauprogramm  2016  einzelne  Neubeginne
zuzulassen,  so  wird  doch  verwaltungsseitig  aus  den  o.a.
Gesichtspunkten für vertretbar erachtet, aus der Region für
die Aufnahme der L 821 – OU Bergkamen zu votieren.“

4.  Firmenlauf:
Straßensperrungen und die VKU
fährt Umleitungen
Der 4. Bergkamener Firmenlauf wird am Donnerstag, 20. August,
um 18.30 Uhr auf dem Zentrumsplatz gestartet. Der etwa fünf

Kilometer lange Rundkurs kreuzt einige wichtige
Durchgangsstraßen wie die Erich-Ollenhauer-Straße und die

Schulstraße, die während der Durchgangszeiten kurzfristig für
den Verkehr gesperrt werden. Darauf sollten sich insbesondere
die Anlieger, auch der Seitenstraße einstellen, aber auch

alle, die morgen Abend quer durch Bergkamen fahren wollen. Wo
diese Straßen von Sperrungen betroffen sind, zeigt diese

Karte.
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Wegen des Firmenlaufes gibt es am Donnerstag außerdem folgende
Veränderungen im Busverkehr in Bergkamen:

Die Linie R81 fährt bei den Fahrten um 18:19 Uhr und 18:49 Uhr
ab Unna Bf nach der Haltestelle „Hansemannstraße“ (18:57 Uhr /
19:27  Uhr)  über  die  Töddinghauser  Straße  zum  Bergkamener
Busbahnhof.  Die  Haltestellen  „Töddinghauser  Straße“  und
„Schillerstraße“  werden  mitbedient.  Die  Haltestellen
„Wellenbad“, „Im Alten Dorf“, „Lindenweg“, „Berufskolleg“ und
„Gedächtnisstraße“ entfallen bei diesen beiden Fahrten.

Die Linie R81 fährt bei der Fahrt um 18:16 Uhr ab Werne
Stadthaus nach der Haltestelle „Präsidentenstraße“ (18:43 Uhr)
über die Parkstraße und Ebertstraße zum Busbahnhof. Danach
geht es weiter über die Töddinghauser Straße zur Haltestelle
„Hansemannstraße“.  Die  Haltestellen  „Schillerstraße“  und
„Töddinghauser Straße“ werden mitbedient. Hier entfallen bei
der  Fahrt  die  Haltestellen  „E.-Schering-Straße“,
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„Gedächtnisstraße“,  „Berufskolleg“,  „Lindenweg“,  „Im  Alten
Dorf“ und „Wellenbad“.

Die Linie R12 wird bei der Fahrt um 18:50 Uhr ab Kamen Bf mit
kurzzeitigen  Behinderungen  auf  der  Erich-Ollenhauer-Straße
rechnen müssen.

Bei der Linie R12 um 18:18 Uhr ab Alstedde Mitte kann es zu
kurzzeitigen  Behinderungen  auf  der  Erich-Ollenhauer-Straße
kommen.

Bei der Linie S20 um 18:17 Uhr ab Lünen ZOB kann es zu
kurzzeitigen  Behinderungen  auf  der  Erich-Ollenhauer-Straße
kommen.

Bei der Linie S20 um 18:14 Uhr ab Herringen, Quellenstraße
kann  es  zu  kurzzeitigen  Behinderungen  auf  der  Erich-
Ollenhauer-Straße  kommen.

Die Linie S30 fährt bei der Fahrt um 18:47 Uhr ab Bergkamen
Busbahnhof über die Töddinghauser Straße nach Dortmund. Hier
entfallen  bei  der  Fahrt  die  Haltestellen  „Wasserpark“,
„Berufskolleg“, „Lindenweg“ und „Im Alten Dorf“. Dafür werden
die Haltestellen auf der Töddinghauser Straße und „Häupenweg“
bedient.

Die Linie S30 fährt bei der Fahrt um 18:20 Uhr ab Dortmund
Reinoldikirche über die Töddinghauser Straße zum Busbahnhof
Bergkamen. Hier gilt gleiches für die Haltestellen „Im Alten
Dorf“,  „Lindenweg“,  Berufskolleg“  und  „Wasserpark“.  Dafür
werden die Haltestellen auf der Töddinghauser Straße sowie der
„Häupenweg“ bedient.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 I
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung: Festnetz 20 ct/ mobil max. 60 ct) oder im Internet
www.vku-online.de.

http://www.vku-online.de/


VKU  verlegt  Haltstelle  „Am
Römerberg“  wegen  eine
Baumaßnahme
Wegen einer Baumaßnahme auf der Jahnstraße in Oberaden wird
von Dienstag, 18., 12 Uhr, bis Mittwoch, 19. August, die
Haltestelle „Am Römerberg“ etwa 100 Meter in Richtung

Museumsplatz verlegt (Höhe Hausnummer 77).

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 /
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung: Festnetz 20 ct/ mobil max. 60 ct) oder im Internet
www.vku-online.de.

VKU fährt Umleitung wegen des
Seifenkistenrennens
Wegen des Seifenkistenrennens am kommenden Wochenende auf der
Alisostraße in Oberaden können am Samstag, 15., und Sonntag,
16.  August  die  Haltstellen  „Oberaden,  Bahnhof“,  „Dresdner
Straße“, „Potsdamer Straße“ und „Sugambrerstraße“ von den VKU-
Bussen nicht bedient werden.
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Die  VKU-Busse  fahren  in  dieser  Zeit
stattdessen die Haltestellen „Im Sundern“ und
„Alisostraße“ an.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 I
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung: Festnetz 20 ct/ mobil max. 60 ct) oder im Internet
www.vku-online.de.

VKU  fährt  ab  Dienstag
Umleitung  wegen  Bauarbeiten
auf der Jahnstraße
Wegen einer Baumaßnahme kann von Dienstag, 11., bis Freitag
14. August die Haltstelle „Jahnstraße“ nicht bedient werden.

Die  VKU-Busse  fahren  in  dieser  Zeit  stattdessen  die
Ersatzhaltestelle auf der Jahnstraße, etwa 150 Meter Richtung
Museumsplatz, an.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 I
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung: Festnetz 20 ct/ mobil max. 60 ct) oder im Internet
www.vku-online.de.

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/08/Seifenkiste6.jpg
http://www.vku-online.de
https://bergkamen-infoblog.de/vku-faehrt-ab-dienstag-umleitung-wegen-bauarbeiten-auf-der-jahnstrasse/
https://bergkamen-infoblog.de/vku-faehrt-ab-dienstag-umleitung-wegen-bauarbeiten-auf-der-jahnstrasse/
https://bergkamen-infoblog.de/vku-faehrt-ab-dienstag-umleitung-wegen-bauarbeiten-auf-der-jahnstrasse/
http://www.vku-online.de


NRW-Verkehrsminister  hält
weiterhin  nichts  vom  Neubau
der Ortsumgehung L 821n
Vertreter  der  SPD-Fraktion  Bergkamen  haben  sich
höchstpersönlich auf den Weg nach Düsseldorf gemacht, um bei
Michael  Groschek,  Minister  für  Bauen,  Wohnen,  Verkehr  und
Stadtentwicklung des Landes Nordrhein-Westfalen, mit Nachdruck
nochmals den Bau der L 821 n einzufordern. Die Antwort des
Ministers fiel ernüchternd aus.

Aufforderung zum Bau der L
821n an der Kampstraße in
Weddinghofen.

Das Land NRW sieht angesichts des immensen Investitionsstaus
den Schwerpunkt im Erhalt und in der Sanierung von Straßen.
Der  Straßenneubau  spielt  in  diesem  Zusammenhang  in  den
kommenden  Jahren  eine  eher  untergeordnete  Rolle.  Die
Finanzierung der L 821 n durch das Land bleibt weiter mit
einem großen Fragezeichen verbunden. Kostenprognosen für die
geplante 1,9 km lange L 821 n gehen von 12 Mio. Euro aus. Der
Etat für Neubauprojekte für Gesamt-NRW betrug im Jahr 2015
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insgesamt 37 Mio. Euro. Für das kommende Jahr ist mit einer
weiteren Reduzierung des Gesamtetats für Straßenneubau in NRW
zu rechnen.

„Die  Zahlen  sprechen  für  sich!  Wir  können  nicht  ewig  nur
abwarten. Ob die Straße jemals vom Land realisiert wird, ist
mehr denn je fraglich. Unseren Bürgerinnen und Bürgern ist
nicht allein damit geholfen, weiterhin auf einen Bau der L 821
n zu hoffen“, resümiert Julian Deuse, Vorsitzender des SPD-
Ortsvereins Weddinghofen.
„Insbesondere Verkehrslärm ausgehend von der Kampstraße nahmen
Anwohner  im  Mai  des  Jahres  zum  Anlass,  um  auf  das  Thema
aufmerksam  zu  machen.  Der  Rat  der  Stadt  Bergkamen  hat
daraufhin in seiner Sitzung am 21. Mai auf Initiative der
CDU  einen  Aufruf  an  die  Landesregierung  beschlossen,  die
Realisierung der L 821 n wieder mit höchster Priorität zu
verfolgen.

SPD und Grüne suchen Alternativen

Anlieger fordern, den Lkw-
Verkehr von der Kampstraße
zu verdrängen.

Die SPD-Fraktion hatte schon in der Ratssitzung zu bedenken
gegeben,  dass  das  Land  die  Sanierung  und  Instandhaltung
vorhandener  Straßen  bevorzugt  und  somit  kaum  Mittel  für
Neubauten zur Verfügung stehen. „Vor diesem Hintergrund haben
wir das persönliche Gespräch mit dem Minister gesucht. Wir
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wollten eine klare Aussage vom Land. Die jedoch wird es vor
dem Hintergrund der nicht zur Verfügung stehenden Finanzmittel
kurz- und mittelfristig nicht geben. Bevor wir in Bergkamen
ewig  auf  den  Bau  einer  Straße  hoffen,  die  vielleicht  nie
kommen  wird,  machen  wir  uns  doch  besser  Gedanken  über
alternative  Verkehrsführungen.  Nur  so  können  wir  eine
kurzfristige  Entlastung  für  unsere  Bürgerinnen  und  Bürger
herbeiführen“, ist sich Bernd Schäfer, Vorsitzender der SPD-
Fraktion sicher. „Wir werden direkt nach der Sommerpause einen
entsprechenden  Antrag  gemeinsam  mit  der  Fraktion  Bündnis
90/Die  Grünen,  die  diesbezüglich  bereits  Kontakt  mit  uns
aufgenommen haben, in den Rat einbringen“, so Schäfer weiter.

Organisiert wurde der Termin mit dem Minister in Düsseldorf
durch den hiesigen Landtagsabgeordneten, Rüdiger Weiß. Auch
Weiß plädiert für eine kurzfristige Entlastung der Anwohner in
Bergkamen. „Ob dabei finanzielle Hilfen von Bund und Land, zum
Beispiel aus dem zugesagten Investitionsförderungsfonds eine
Rolle spielen können, werden wir prüfen“, versichert MdL Weiß.

Eine  positive  Auswirkung  der  Fokussierung  des  Landes  auf
Sanierungsarbeiten schlägt sich kurzfristig auch in Bergkamen
nieder: Voraussichtlich noch im Herbst diesen Jahres werden
auf einer Strecke von 0,75 km Sanierungsarbeiten im Bereich
des  Kraftwerkes  an  der  Landesstraße  736  (Westenhellweg)
erfolgen.

Großbaustelle  A2:
Verspätungen  der  S30  sind
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nicht zu vermeiden
Wegen Bauarbeiten auf der Autobahn A2 – voraussichtlich bis

Anfang September – muss die SchnellBusLinie S30 von Bergkamen
nach Dortmund immer wieder „über Land“ fahren. Denn Staus auf

der A2 sorgen für großen Zeitverlust.

„Weil aber auch die „Über-Land-Strecke“ etwas
mehr  Zeit  kostet  als  die  Fahrt  über  die
Autobahn  und  zudem  es  auch  dort  oft  zu
zähfließendem Verkehr kommt, sind Verspätungen
leider  nicht  zu  vermeiden“,  so  das
Nahverkehrsunternehmen.

Die VKU bittet ihre Kunden um Verständnis.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 I
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung: Festnetz 20 ct/ mobil max. 60 ct) oder im Internet
www.vku-online.de.

S30  fährt  Samstagabend  nur
bis zur Reinoldikirche
Wegen der Sperrung des Königswalls können die SchnellBusse der
Linie S30 von Samstag, 4. Juli, 18 Uhr bis am Montagmorgen, 6.
Juli, 4 Uhr die Haltstelle „Do.-Hbf-Königswall“ nicht bedient
werden.

Die SchnellBus-Linie S30 endet und beginnt an der Haltestelle
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„Do.-Reinoldikirche“.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 I
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung: Festnetz 20 ct/ mobil max. 60 ct) oder im Internet
www.vku-online.de.

86-Jähriger erlag nach Unfall
seinen schweren Verletzungen
Wie bereits berichtet, erlitt ein 86-jähriger Lüner am 21.
Juni  2015  bei  einem  Verkehrsunfall  in  Dortmund-Grevel
lebensgefährliche Verletzungen. Am Donnerstag, 25. Juni 2015,
erlag der Mann seinen schweren Verletzungen. Bei diesem Unfall
wurde ein 36-jähriger Bergkamener leicht verletzt

Laut Zeugenaussagen war ein 21-jähriger Lüner gegen 14.05 Uhr
mit seinem Ford auf der Hostedder Straße in westliche Richtung
unterwegs.  In  seinem  Fahrzeug  befanden  sich  zwei  weitere
Beifahrer. Der junge Mann beabsichtigte, nach links in die
Flughafenstraße einzubiegen und hielt an der dortigen roten
Ampel. Nach eigenen Angaben fuhr er bei Grünlicht los und
lenkte nach links. Im Kreuzungsbereich kollidierte der Ford
mit dem entgegenkommenden Fiat des 86-jährigen Lüners.

Durch den Unfall erlitt der Senior schwere Verletzungen. Ein
Rettungswagen brachte ihn in ein Krankenhaus. Derzeit schwebt
der Lüner in Lebensgefahr. Der 21-jährige Fahrer des Fords
sowie sein 36-jähriger Beifahrer aus Bergkamen verletzten sich
durch den Unfall leicht. Bei der Unfallaufnahme bestand der
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Verdacht,  dass  der  junge  Lüner  alkoholisiert  gewesen  sein
könnte. Ein Arzt entnahm ihm eine Blutprobe.

Staus  sind  unhaltbar:
Reparierte  Ampelanlage
Buckenstraße  wird  nochmals
nachgebessert
Die Ampelanlage Lünener Straße/Buckenstraße wurde vor einer
Woche endlich repariert. Doch schnell wurde klar, dass das
Ergebnis aus Bergkamener Sicht mehr als unbefriedigend ist.
Straßen NRW will jetzt nach massiven  Protesten der Stadt, der
Polizei und der VKU in der nächsten Woche nachbessern. Das
kündigte der 1. Beigeordnete Dr. Hans-Joachim Peters in der
Ratssitzung am Donnerstagabend an.
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Auch die VKU hat sich bei Straßen NRW über die „reparierte“
Ampelanlage  Lünener  Straße/Buckenstraße  beschwert,  weil  sie
oft zu Verspätungen der S30 von Bergkamen nach Dortmund führt.

Bekanntlich hatte ein Unbekannter eine der Fußgängerampeln bei
der Einfahrt in die Buckenstraße „umgenietet“ und dadurch die
gesamte  Ampelanlage  lahmgelegt.  Wie  sich  kurz  nach  der
Reparatur  herausstellte,  hatten  die  Experten  einer
Spezialfirma in den Schaltkasten eine Technik eingebaut, die
als veraltet gilt.

Die Ampelphasen werden zurzeit nicht wie vorher nach Bedarf
durch  einen  Computer  gesteuert,  sondern  in  einem  fest
eingestellt Rhythmus. Ergebnis ist: Die Ampel lässt in der
sehr kurzen Grünphase von der Buckenstraße maximal zwei bis
drei  Fahrzeuge  nach  links  in  Richtung  Autobahnzufahrten
fahren. Die Folge sind stets lange Staus.
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Da  die  Ampelanlage  in
Richtung Autobahn nur zwei,
maximal  drei  Fahrzeuge
durchlässt,  führt  das  zu
einem  Stau  auf  der
Buckenstraße.

Die Verwaltung hat inzwischen  bei Straßen NRW interveniert.
Wie Dr. Peters berichtete, hat er Mitarbeiter mit Video- und
Fotokameras zur Kreuzung geschickt und die Bilder an Straßen
NRW  in  Bochum  übermittelt.  Bei  einer  zwanzigminütigen
Telefonkonferenz  mit  dem  zuständigen  Abteilungsleiter  der
Straßenbaubehörde  sei dann schnell in Bochum klar geworden,
dass dieser Zustand untragbar sei, so Peters.

In der kommenden Woche soll nun die angestaubte Technik durch
eine  zeitgemäße  bedarfsabhängige  Steuerung  ausgetauscht
werden. Verbunden damit ist sicherlich bei vielen Nutzern der
Buckenstraße,  dass  der  neue  Computer  schneller  als  bisher
merkt, wenn sich auf der Buckenstraße ein langer Stau trotz
der angeblich „intelligenten“ Technik gebildet hat.
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